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In Moskau: L. Schabert, L. und E. Metal & O0. 
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* 4 1. A.-G., 
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Na seon desienny i 


Für die Herbit- und Winter: Salon | 


IMOWY 


| N brtiette Lage bon ih und dudländifäien polecam moj swiero zacpatrzony sklad w. wielki wybör 
empfehle mein Her renkie b 3 Ten; WEB tutejszych i zagranicznych towarow. | | 
| Oh. Wutke, herrm-barersben-Gefäft Ch. Wuttke, Magazyn Ubiorow Mezkich, | 
| Evaugsliiche Straße Nro. 5. eser r. 5. 
f >77 Beltellungen werden auf Berlangen in 24 Stunden ausgeführt. I Asdanie zamöwienia.moga'bye wykonezone w 24 godzinach 
FH 334 


1 Die Dampf. deitillation dafi ad und Weinhandlung 
E Meyer s Eirben, 


Neuer Ring Nr. 6, 


empfiehlt in bekannter Güte: Süße Schuäpſe und ff. Liqueure, alle Arten 
geteinizten Spiritus, Crozonoe ounmennoe Buno (dreifach gereinigt), Cognae und 
Mum; . gute alte in⸗ und ausländiſche Weine. 


5 Gold. Staatemed, Breslau 1881. Gold, Staatemad; London 1862, 


2 Potars, Shitak V b., 


Eromenade 13. Telephon 655. 
VER Einrichtungen und Bedarfsartikel für: 


f Webereien, Spinnereien, Färbereien, Chemische Fabriken, 
nian taten; Zuckersiedereien, Braue reien, Brennereih, 
Ziegeleien ete. 


| 


Chamottefabriken 
lectrot he A tikel. 
ET ee ge der Handelsgesellschaft ©. KULMIZ# 
Prospecte uad Kostenanschläge gratis und franco. Filiafabrik: . Centrale: SAA RAC Preuss, Schlesien. Filialfabrik; 
Halbstadt in Böhmen, Biehrich a, Rhein. 


Telegr. Adr.: „Peterko, Lodz.“ 


Feuerfeste Produete jeglicher Art; Chamotte- und Silien-Steime, hochbasische 

| (Marke XX) und hochsaure Steine; feuerfeste Thone, als; Kaolin, Schieferthou; fenerfeste 

1 Isolirsteine bis zu 0,8 spec. Gewicht, 2. B. zur Ausmauerung von Beisswindleitungen, hart gepresst 
zweckentsprechend gebrannt, für Hohöfen. 


N f Wa % 000 0 20000 KEaconsteine, Retorten. * 
oO 4 Vellstägise Zustellung ian or 7 2104, Ar der en. der 5. 1 5 
h | Gas- und chemischeu Iudusttie: speeie etorienöfen en, mi er Kalköfen. 

! tel [Continental -Pintschert | . ee Nee 8 1 

2 K Verladung sorgfältigst auf eigenen Bahngeleisen in Saarau, sowie in Halbstadt uud Biebrich. * 
Moskau, Theaterplatz, z „Frühſtücke >» x 

Sans Schurawlew. 1 002 10 Ma Be > cl 2 Vertreter: Th. Peters, Schittek, & & Co., Promenade 13. 4 
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Nowootworzona szkota kroju i’szycia’ m 


potwierdzona swiadectwem cechowym 
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Piotrkowska 121 

K " systemem bardzo ulatwionym, gdyz za pomacg ‚ramego centymetra i zwyezajnej 
&r6j systemem trwa do 6 tygodni najdluzej; po ezem wydajg sie $wiadectwa — Pa- 

aykrajaue podiug miary nie majg poprawek. Przy szkole pracownia sukien, okryé i futer. 


Heute und folgende Tage: 
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Drittes Auftelen des weltber m- 
ten franzöſiſchen Transformations- 
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schen System conservirt. Jede Flasche trägt den Stempel der russischen Zollkammer 
In Lodä in allen grösseren Weinbandlungen, Droguen-Handlungen und Apotheken zu haben. 


en ist der beste Freund des Magens, 


ist das der am meisten stärkend und auf dle Kräfte wohlthuend wirkende 


EIER 15257 14 
Momarts-Dorg, 
1 le N N | 1 h Won 4 U 0 y "la, Auftreten der zuffligen Chanteuſe 

zenden des affen nd f ff 
tr⸗ Przejnzd-Strasse Nr. 8 uftreten des ruſſiſchen und franzöſiſchen 
lig Charakter⸗Komikers Herrn Valentin 
— Weberei- Utensilien- und Maschinen-Fabrik Auftreten des deulſchen e 
„ ppfiehit seine neu construirte N ee fürg mechanischen“ 7 E. Schröder. 
„ Wieb mit “eintachem Hub, womit "dieselbe Tourenzahl erreicht wird, wie bei Anfang 8, Uhr. 
. are Eichen Höppemubmase ien. Entree 50 Kop., Reſervirte Plätze 75 Kop. 
12 „Bisher unerreicht ruhiger Gang. Volle Garantie. Die Direktion. 


Warnung! 


Mein Buchhalter und Caſſirer 


E. SCHMID TL EIN 


hat, eine Krankheit vorſchützend, ſeit Momatsfrift feine Pflichten verfäumt und außerdem 
die Caſſe verlaſſen, ohne Jemandem Abrechnung zu geben. 

Von einer längeren Geſchäftsreiſe zurückgekehrt, mache ich meinen geehrten Kun⸗ 
den Mittheilung hiervon und bitte gleichſeitig, dem E. Schmidtlein weder Aufträge 
für mich zu übergeben, noch Zahlungen für meine Rechnung an ihn zu leiſten, da derſelbe 
von heute ab aus meinem Geſchäft entlaſſen iſt 


Lodz, den 18. September 1895. 


nur bis 15. October. mg 


—— An der Dzielna-Straße Proviſoriſcher Prachtbau —— 


Continental-Eden- Theater 


Größtes phant. Etabliſſement der Welt! circa 2,000 Perſonen fafſend 


Rendez-vous 
der we 
henſten Geſell⸗ 
ſchaftskceiiſe. 


—ůů—— 


Heute Sonntag, 


A brillante Borftellungen ee 


und 8% Uhr 


Nachmittags mit ſo reichhaltigem Programm wie Abends. 


Kinder halbe Preiſe. Logen 5 Rbl. 40 Kop. 


Die Amazonen ⸗Schlacht. 


Waſſe feerie in mätchenhafter Ausſtattung, Silberrüſtungen find ein Geſchenk der Fütſtin Metier nich. 


Vorher: Die Zauber- u. Geiſt 
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oder der räthſelhafte Flug über das Publikum. 


6 Leuchtende Rieſen⸗Waſſer⸗Cascaden — 
Tableaux vivants. Waſſerfäue, Eisregen eic. 


erwelt des Directors B. 


Schenk. 


zquphuszg 
Slang, pon kdog No 
pate 218 


Gefängniß 
ag 


Maurice Leprun’s Moment Metamorphoſen. 
Miss Lole's entzückende Serpentin- und Caleidoscoptänze. 


Eine Reiſe durch die herrlichſten Gegenden der Welt. 


== Die herrliche Gallerie preisgekrönter Frauenſchönheiten. 
0 Der Mann mit den Gummiſingern Q——— 


oder das Schattenreich. 
Logen 6 Rbl. 40, Parquet 1 Rbl. 60, 1. Rang 1 Rbl. 10, 2. Rang 70 Kap. 
Gallerie 30 Kop. — Billet⸗Verkauf an Wochentagen in der Buchhandlung von 
8 Milbitz, Sonntags nur an der Theaterkaſſe. 


Morgen Montag ſowie täglich Große Vorſtellung. 


Die Warſchaner Corſen⸗Fabrik 


FRANO 


a it nach der Petrikaner⸗Straße Nr. 84 in der Offizine, parierre verlegt worden, 
und enıpfi bit ſich fernerhin dem Wohlwollen der geehrten Kundſchaft. 
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Friede Lene 
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A. Censar, Zahnarzt, 
langjähriger Praktiker, ausgebildet im königl. 
Zahnärztlichen Inſtitutt in Berlin, wohnt jept 
Petrikauer⸗Straßſe Nr. 58 im Haufe des 
Herrn Freund, gegenüber der Poznanskiſchen Nie⸗ 
derlage, neben dem Hauſe des Herrn Schweikert. 

Außer allen zahnarztlichen Behandlungen, 
Specialität: Plombiren ſchadhafter Zähne 
mit Gold. 
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Inland. 


St. Petersburg. 

— Im December a. c. wird in petersburg 
zum Beſten des hieſigen „Aſyls für Reconvales⸗ 
zenten“ ein Bazar veranſtaltet werden, der unter 
dem Allerhöchſten Schutz Ihrer Majeſtät der 
Kaiſerin Alexandra Feodotowna ſtehen wird. Auf 
dem grandioſen Bazar werden die Abiheilungen 
nach verſchiedenen Ländern, aus welchen die zu 
verkaufenden Gegenſtände ſtammen, geitennt ſein. 
Am 4. September fand eine Sißung des Bazar⸗ 
Komitees ftatt, auf welcher der Sekretär die 
Mittheilung machte, daß die Geſandten von China, 
Japan, Perſien, Griechenland und Amerika bereits 
in ihre Länder Beſtellungen auf verſchiedene 
Waaren für ihre Abtheilungen auf dem Bazar 
geſandt haben, um das rechtzeitige Eintreffen der 
Waaren zu fichern; ferner find. Bestellungen auch 
nach Indien und Egypten abgegangen. Lady 
Lascelles, die Gemahlin des hiefigen engliſchen 
Botſchafters, hat eine Maſſe verſchiedenartigſter 
Gegenſtände für die engliſche Abtheilung bei ihrem 
letzten Aufenthalt in England eingekauft. Schließe 
lich haben die engliſchen Touriſten, welche unſere 
Stadt mit der Yacht „St. Sunniva“ kürzlich bes 
ſuchten, aus Dankbarkeit für den ſympathiſchen 
Empfang, der ihnen in St, Peteröburg und 
Moskau zu iheil geworden iſt, ein Komitee zur 


| 


Haben Sie 


Kinder? 


dann führen Sie 
Kleinen in die am 


Sonntag Nach⸗ 
mittag 4 Uhr 
fattfindende 


Jamilien⸗ 


Kinder halbe Preiſe. 
— Logen 5 Ns. 40 Kop. Zu 


r 
Dr. A. Wildauer 
wohnt jetzt 
Petrikauer⸗Straße Nr. 120, Haus S-lmwer. 
Sprechſtunden von 9 —11 Uhr Vorm. und von 
4—6 Uhr Nahmitta,s, 


Die Kanzlei 
des vereideien Rechtsanwaltes 


MR Ag 
Henryk Elzenberg 
Polndniswaſtratze Nr. 28, Haus Reicher 
übernimmt ohne Voraus zahl eng 
das Juceſſe allerlei Guthaben 
beforgt auch das Er treiben von Beträgen auf Grund ger 
cher Ereeutiondbriefe (Wyrok's) aller Plätzen Rußandis. 


Sammlung von Beiträgen für den großen Peters⸗ 
burger Bazar gebildet. 

Fürſt A. B. Lobanow⸗Roſtowski hat 
eine Genealogie von 224 ruſſiſchen Adelsfamilien 
herausgegeben. Die Herkunft der meiſten Adels⸗ 
geſchlechter iſt eine ausländiſche oder dieſelben 
entſtammen der „Goldenen Horde“; es giebt jetzt 
nur noch wenig Nachkommen alter Bojarens und 
noch weniger Abkömmlinge ruſſiſcher Fürſten⸗ 
geſchlechter. Unter den 224 angeführten Familien 
ſtammen nur die Wſſewoloſhskij und die Fürſten 
Schtſchetinin (Rjuriks Nachkommen) und vielleicht 
noch die Dolgorukij, Obolenskij, Roſtowskij und 
die Edelleute Tſchewkin unbeſtritten von alten 
Fürſtenfamilien und nur 20 von alten Bojaren 
familien, hierunter die Murawjewa, zu denen 
auh der gegenwärtige Juſtizminiſter gehört. 
21 Familien haben polniſch⸗lllßauiſche Herkunft; 
jo’ ſind die Glinka, Gogol, Gribojedow, Lanskij, 
Lichatſchew, Osbobiſchin, Paſchkow, Sollogub, 
Tſchernyſchew — polniſch ⸗lithaufſcher Herkunft. 


47 Adelsfamilien entſtammen dem Weſten Europas, 
unmitelbar oder mittelbar (aus den baltiſchen 
Provinzen), aus der Moldau, Rumänien, Serbien, 
aus Italien, Schottland und Schweden. Die 
Grafen Devier, die Barone Schafirow und die 
Weſſelowskij find jüdiſchet Herkunft. Tatariſcher 
reſp. aflatiſcher Herkunft find 23 Familien (Go⸗ 
unow, Sagoskin, Ismailow, Kantemir; die 
Fürſten Borjus⸗Wiſapurgkij find Abkömmlinge 
einer indiſchen Rajahfamilie. 
Mehr als 20 — 22 Generationen iſt faſt keine 
Familie alt, nur die Wſſewoloſhsk j weiſen 35 
und die Schiſchetinin 32 Generationen auf. 
Mehr als 15 Generationen alt find nur 18 
Familien, die älteften find nach den beiden vor⸗ 
genannten: Die Sinowjew (18 Generationen), 
Katkin (18), Tewaſchow (18), Tſchewkin 18) 
und Schepelew (20). Von den 224 vom Kürften 
Lobanow⸗Roſtowsklj angeführten Familien find 92 
erloſchen; faft alle Nachkommen Rjuriks find 
aus geftorben, trozdem daß 47 Fürſtenfamilien von 
ihm ihre Herkunft ableiteten. 
Vielfach ſterben die alteg Familien aus, 
indem ihr litzter Repräſentant nur Töchter 
hinterläßt. 


— —— nme: 


Der Arbeits haus⸗Sache in Rußland 


widmet die „St. Petersb. Ztg.“ nachſtehenden in⸗ 
tereſſanten Artikel: 
Mit inniger Freude und Dankbarkeit wird 
jeder Menſchenfreund Kenntniß genommen haben 
vom Ua Sr. Majeſtät, datirt vom 1. 
September, der ein beſonderes Curatorium mit 
der Fürſorge für die Arbeitsſtätten betraut und 
ei zugleich auf den Wunſch Ihrer Majeftät 
der Kaiſerin Ihrer unmittelbaren Protec⸗ 
tion und Leitung unterſtellt. Wie außerordent⸗ 
lich wichtig die Creirung diefer neuen Behörde 
iſt, die Tauſenden und Abertauſenden die einzige 
wahre Hilfe bieten fol und wird, nämlich ehrliche 
Arbeit, welche den Nothleidenden fittlich helt, 
während kritikloſe Almoſen ihn nur deprapiren, 
das geht ſchon aus der einfachen Erwägung her⸗ 
vor, daß es bisher in dem gewaltigen Rußland 
nur 44 Arbeitshäuſer giebt, welche, jo ſegensreich 
jedes in ſeiner Sphäre wirkt, doch keineswegs im 
Stan de find, den Kampf mit dem Rieſenfeinde 
mit dem Bettel und dem Elend der Arbeitslofig⸗ 
keit, erfolgreich durchzuführen. 
Es handelt fi in dieſer Frage um das 
Wohl und Wehe vou mindeſtens einer halben 
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Million Menſchen, die bisher, nicht zu ihrem 
Segen, in Rußland mehr oder minder vom Bet 
tel und von Unterſtützungen gelebt haben. Unſe 
Schätzung iſt ſchwerlich übertrieben, denn jchon 
1877 ermittelte eine Commiſſion, die mit der 
Erörterung der Frage betraut war, wie der Bel 
tel abzuſtellen wäre, auf amtlichem Wege, daß 
in 54 Gouvernements und 9 Oblaſti die Zahl 
der Bettler officiell auf 293,000 geſchätzt wurde 
von denen 185,000 ausſchließlich von erbettelten 
Almoſen eriftirten, während 102,750 von der 
Armenpffege unterſtütt wurden. Von 9 Gou⸗ 
vernements und 4 Oblaſit erhielt damals die 
Commiſſion keine Auskunft Rechnet man auf 
fie nur 57,000 Bettler, fo war es das 
mals (1877) gewiß nicht übertrieben, die Zahl 
der Bettler und Unterſtützten auf 350.000 anzu⸗ 
nehmen, von denen. ½, alſo ca. 230,000 aus⸗ 
ſchließlich von Almoſen lebten. 
Seit der Zeit hat die Bevölkerung Rußland?- 
ſich gewaltig vermehrt, während die wirthſchaftlichen 
und ſittlichen Urſachen des Betlels ehrer zus als 
abgenommen haben. Wir glauben daher, daß 
unſere obige Schätzung von 500,000 Bettlern und 
Almoſen⸗Empfängern ſchwerlich mit Recht ange 
fochten werden kann. 
Unter den Gründen, die den Bettel in 
Rußland in ganz abnormer Weiſe entwickelt habe 
werden von Sachkennern angeführt: die Trunkſucht 
Arbeits ſcheu, die religiöfe Weberzeugung, es ſei a 
ſich ein gutes Werk, Almoſen zu vertheilen, b 
ſonders zu Ehren verſtorbener Verwandten, * . 
Fehlen von Verſorgungsanſtalten für Gebrechlich \ 
Arbeitsunfähige, Greiſe, der Mangel an Arbe 
in vielen Gegenden, Theuerung und Mißernten, 
Feuersbrünſte und ſonſtige Unglücksfälle, aber 
auch die Verweigerung von Päſſen wegen rück⸗ 


ſtändiger Abgaben. Es iſt mehrfach ein 


ben worden, daß ſich in Rußland im einzelne 
Gegenden der Bettel zum ſtändigen Lebensber 
ganzer Bevölkerungen entwickelt hatte. So lebte 
noch in den ſiebziger Jahren in den Kreis 
Bogorodsk und Dereja des Moskauſchen Gouver, 
nements Tauſende ganz gut geſtellter Bauern bee n 
rufsmäßig vom Bettel, ebenſo dle glelchfalls m 
habenden ſog. Schwatiki, ehemalige Leibeigene deß ! 
Grafen Schuwalow. An manchen Orten geftal 
tete ſich der Bettel zu einer die öffentliche Gaben 
25 gefährdenden Calamität, wie z. B. in Kro 
adt, denn 30,000 Kleinbürger, ehemalige Lei N 
eigene, die im perſönlichen Dienſte der Edelleu 
geſtanden hatten, waren dort angeſchrieben wo 
den, von denen 34-4000, meiſt Leute, die f 
irgend ein Verbrechen mit Verluſt aller beſond 
ren Standesrechte beſtra ft waren, per Schub h | 
transportirt wurden. Im Winter war der Bett 
vor den Thüren und Läden der einzige Erwe 
dieſer Unglücklichen. Als der Friedensrichter a 
Antrag des Gouverneurs einmal 60 Mann v 
ihnen für gewerbsmäßigen Bettel mit 1¼ Mu 
naten Gefängniß beſtraft hatte und fie jämmtlid _ 
appellitten, um ſtatt 1½ 3 Monate Strafe 
erbitten, weil fie erſt nach Ablauf dieſer Zul 
Arbeit im Hafen zu finden hoffen durften, d 6 
u 
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r 
wirkte dieſer Beweis für die enffegliche Arbei 
noth, die die Leute bewog, das Gefängniß 

Freiheit vorzuziehen und die Strafe als Wohl: 
that zu empfinden, endlich ausſſchlaggebend. 
wurde am 2. März 1881 unter dem Präfidius 
des damaligen Marine » Procuratord Baron d 
v. Buxhövden eine Commiſſion eingeſetzt, un 
den Bau eines Arbeitshauſes zu betreiben. Die 
ſes Datum iſt für die Arbeitshausfrage vor 
rößter hiſtoriſcher Bedeutung. Es iſt der A. 
fang einer Bewegung, die ſeldem fortgedau 

immer größere Kreiſe 5500 hat und in 
Kaiſerlichen Ukas vom 1. September a. c. endil 
in Bahnen eingelenkt iſt, die für die Zukunft 
beſten Hoffnungen rechtfertigen. Vom April b 
December ſommelte die Commiſſion, jehr. gefä 
dert durch die huldvolle Unterſtü zung Ihrer K 
ſerlichen Hoheit der Großfürſtin Alexandra Jof 
fowna, die Summe von 39,667 Rbl. und ſch 
am 10. October 1882 konnte die Anſtalt ih 
Liebesthätigkeit beginnen und dank der thatkräfß 
gen Förderung des Vaters Joann von Kronſta 
der dem Arbeitshauſe große Summen zuwandt 
daß es gegenwärtig über ein Capital von 316,0 
Rol. und Baulichkeiten im Werthe yon 300,000 R 
Aae immer weiter ausdehnen. Der Segen 
Arbeitshauſes in Ktonſtadt war ſo einleuchte 
daß das gute Beiſpiel bald Nachahmung fa 
Im Jahre 1886 wurde in St. Petersburz u 
deutſch⸗evangeliſches und ein ruffiſches Arbeitsha 
1887 eines in Pleskau gegründet. Baron B 
hövden arbeitete darauf ein Project aus, d 


or 


tenden Schreiben dem damaligen Miniſter 
Innern, Grafen Tolſtoi, zuſandte. Graf 
Tolſtoi verſchloß ſich den Vortheilen ſolcher 
ſtalten nicht und im Herbſt deſſelben Jahres 
ternahm Burhövden, dieſer thatkräftige und 
folgreiche Apoſtel der Arbeitshaus⸗Frage, 
erſte Vortragsreiſe im Auftrage des Miniſterſun 
im Jahre darauf die zweite. In 19 Si 
hielt er Vorträge, gründele Wohlthätigkeits⸗ 
ſellſchaften zum Zwecke der Einrichtung von Ipy 
beitshäuſern, und ſo entſtanden von 1885 
1892 Häuſer der Arbeitſamkeit in Smol 
Tambow, Kiew, Sſaratow, Otel, Mitau, Jaroſlde 
Nachdem ſich die erſten zehn Anſtalten, beſon es 
in den Hungerjahren 1891, 1892, bewährt hald 
begann Baron Buxhövden auf's Neue, nun 9% 
Aufträge zweier Miniſter, des Innern und 
Finanzen, feine Vortragsreiſen, die ihn ja 

in 15—20 Städte führten. In Folge de 
entſtanden im Jahre 1893 die Anſtalten in ! 
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Für eine Moscauer Strickwaaren⸗ 
Fabrik, die grobes Material ver⸗ 
arbeitet wird, ein 


tüchtiger intelligenter 


* 221 | JJ dd RE.“ 
| Area; = | KRARKRKEUNKKINKKERUUKRTUHUH 
| Waldschlösschen. Wunderbar, — 
Sonntag, den 22. Su 22. September 1895: ruft jede Hausfrau aus, die hellen Metall- Pots ches * 
arten Concert. 3A MO R 2 


Abends große Illumination. 
0 un zahlreichen Beſuch bittet hochachtungsvoll 
W. Herbe, RNeſtaurateur. 


in Verwendung hat. 

Zu haben in allen Droguen-, Seiten-, Colonisiwaarenhandlungen; Galanterie- und A 
Küchenmagszinen eto. 

Alleinige Fabrikanten: Lubzzenski & Co., Berlin C. 


Allein-en- gros- 2 a: Russland v, P 
str, 34 — Telepnon Nr. 4 er e ee — 
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Fr A 17 der berühmten Tiroler Lebens- Versicherungs-Gesellschaft. 

5 Sänger · Ge elf ch aft Im Ruſſiſchen Reiche thätig, Seen * 5 u lerhöch ſt ertheilten Erlaubuitz 
Sebastian Auer aus Salzburg. Nimmt un er günftigen Bedingungen rn nad eden Bögli 


Kombinationen an, ſowie auch Mitgift ⸗Ve ö 
n e e 
8 22 erhält, d 
An Sonn und ER von 12—2 Ubr: 9 des Todes des Vater» oder Vormundes Je. 4% Nöth den 5 3 ne ie 


0 
| . ER Erziehungskoſten des De Kindes bis 9 
Frühschoppen-Ooncert. 9 e ee Dr b f e 
8 anıheil, welchen die Gefellſchaft „L ıbaine 1 nicht von der alljährlichen Prämie Du 
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ee RE EEE ( fondern von der ganzen Summe der bezahlten Prämien, ober fie erhalten 
0 8 Lodzer Meiſterhaus, deine Ergänzungsverſicherun U 
er; Petrlkauerſtraße. 0 heit oder Aeta gel rg 


1 Zoolo gi) ches Mus eum gene 
3 /a des verſicherten Kapitals wiwerzugiin ohne Rückſicht auf den Termin der Police aus⸗ 
x N zagu; das üorige Viertel der verſichert en Summe bezahlt die Geſellſchaft am Termin der 
f lebender ee 


Police dem Verſicherten oder ſeinen Erben. 15—8 
und Plaſtiſches Salon⸗Panorama. Haupt⸗Repräſentation für das Königreich Polen: Bankhaus von 
Niefen Reptilien. Hundertſährige Krotodille. 


Mieczystaw Epstein, Warschau, Maſowiecka 9. 
Niefenfchlangen verſch. Gattungen. Großes Affendaus 


Haupt⸗Agentur für Lodz und Um d: 
irſche, Seltenheit 5 ms, 5 gegen 
. Dan en u. Abet 20e A Nebels De 21483 


Rias able. Herman Rajgrodzki, 
en Fan, 1 von Vorm. 10 Uhr bis Abends 10 Uhr. Flotrkewaska- strasse M 114, 
rungen u. Vorſtellung jede Stunde. 
Kinder 5 Kop. a 


Eutree 10 Kop. 


| | die Direction. 
| Lodzer Freiwillige Feuerwehr. 2 \ ad Denkmäler Jenkmä ler 


bonntag den 10. 22. September a. c. präciſe 7 Uhr Morgens. 


Froße allgemeine Uebung 
6 Züge anf dem Platze neben dem männl. Gymnaſium 
Die Mannſchaften haben an ihren Nequiſitenhäuſern um punkt 
zu erſcheinen, um gemeinſchaftlich und mit den Requifiten in der 
auszurücken, daß alle Züge präciſe 7 Uhr auf dem Uebungs⸗ 
erſcheinen. 
Bei ungünſtigem Wetter findet die Uebung auf dem Neuen Ringe 
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in Granit, Labrador, Marmor, Sands 
und Kunſtſtein, Treppenſtuſen, Balkon- 
platten, jowie alle Arten Ban ; 
arbeit, Stuckatur⸗ und Putz⸗ 
arbeiten, Zimmerdecoration, Rofet- 
ten, Geſimſe, Frieſe 1c, ale Arten Mo- 


empfiehlt in beſter Ausführung zu ſoli⸗ 
den Preiſen (100 —42 


das Stuckateur⸗ ud Steinmetzgeſchäft 


„ Harimann &Schimmelpfennig, 
Kirhhof-Chanflee. 


Commando = 
| der Lodzer Freiwilligen Feuerwehr. 1 ͤ 


K. ä — rw anne Car Kästner, 


Hiermit haben wir die Ehre, die e Angeine zu er u 
7 2 at N id; ve N 5 Lieferant der derulſcher e in 
Berlin und * * Reiche 


| Ede der Cegielnianaſtraße, ane 
Maſchinenbau⸗ 
und Reparatur⸗Werkſtätte g? 


rößfnet haben und dieſelbe ſpeclell für 
Ban der Aupteinr. und Färberei⸗Maſchinen, 


ji an Trausmiſſionen, Armaturen und Speiſepumpen und 
Reparatur eingerichtet haben, womit empfehlen wir uns 


4% Hochachtungsvoll 


L. CHECHLINSKI & CO. 
„ F ˙ . 
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ch Sent die ergebene Anzeige, daß ich am hieſigen Platze, : 
5 Iromenadenſtr. Nr. 11, Haus M. Jakubowiez eine 


feine folidefien und in keiner Bezie⸗ 
hung übertroffenen (13—9 
Feuer- und diebesficheren 


Stahlpanzer⸗ 
Geldſchränke 


1 
. ſtärkſter Bauart und allenthalben beft: 
bewährtes Farikat. 
Vertr ter für Lodz und Umgegend 


GERISTIAN-BIGGB, Lo, 


Andreas Straße Nr. 


Für ein größeres Bankgeſchäft wird ein der ruſſiſchen, pol⸗ 
niſchen und deutſchen Sprache mächtiger 


rt Hemi junger Mann 


O 
ine ' v 97 2 (Chriſt) mit gründlichen Kenntniſſen der Buchführung zum ſofortigen 
ns, | | O . 
z AuſterzeichnereiKartenſchlägereis win ne e aan une una an Bes. 
Ar. löffel habe und Bitte, (bad mir Bisher geſchenkte Vertrauen Ale geſchäft“ erbeten. 
1 Ich auf das neue Geſchäft zu übertragen. 8 

OÖ 


A de ge F. Hopic. 


MORE Aale en . Weikgang. empieble 10 Warſchau, Krakau r Vorſtadt Nr. 44, exiſtirt ſeit dem Jahre 1877. 7 


bers ch in allen, das. Bach betreff. Artikel, 


O | Die erſte Fobrit im Inlande, die ſich den neuen u. praktiſchen (A 
ten, Hochachtungsvoll A Erzeugniſſen widmet. Empfehlenswerih find deren: Panzerkaſſen, eg 
im 4 ne . deren äußere Wände vom ſtarken glas harten Stahlblech angefer⸗ : 
der 2 +) tigt find, die ke ine Feile noch Bohrer angreifen, daher jedem A: 
len Embrach, Berſuch Widerftand leisten u. DBald auch dir größte 
rlich 11 — - © — Sicherheit vor Feuer bieten, Außerdem erzeuge ich auch geſchweißte 
eſſen O delten u 11 Zn Ser Fin m... . mad Fach (lancibe Kebeiten 
wer werden mit der eit unter meiner per ſönl chen ng zu 9 niedrigen 
wer OOO eee , ausgetüst. 5 (64% 


delle für Kunſt⸗ und Kunſtgewerbe 


Appreteur 


geſucht, der event. den Chef in 
der techniſchen Leitung vertreten 
kann. Ruſſiſche Sprache erwünſcht. 
Gehalt 2,000 Rubel und freie 
Wohnung. 

Offerten an Unger, Wierzbowa⸗ 
Straße Warſchau unter F. 1000 
erbeten. 3—3 
S 


Charkow 


HOTEL RUF, 


Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen. 


Beſte Sr rn u. 
— Waldſchlo dan +, 


Privat-Heilanftalt, 


. Ziegel u. Ws chodniaſtraße). 


10 re 
Biren u. künſtliche 8; 
11-12 Dr. 8 ie bei. Magen - u, 


11-12 Dr. Bundo, innere, ſpet. 
krankh. * 5 10 a be 1 


12½- 1% br. Last ene Haut, Oeſchlechts⸗ u. 


r D U. Freit 
1— 2 ele ee e Are 


rzkr t 
1 2 De Kal anne Sonn⸗ 
1— 2 Dr. Ohren⸗, Naſen⸗ 
Dals⸗ u. ee: (außer Sonntag, 
— 85 u. 4 


5555 Sonnab) 
5 . Lage 2 ler Sa. 
— 227 1 l 5 


n für eine Conſultation 30 Kop 
Venſton für Kranke und Gebärende. 


Nauczycielka (2—2 


% gruntowng zuajomoseig muzyki 1 jozyka 
trancuzkiego po»zukuje lekeji, — Uliea 
Piötrkowska nr. 88, mieszkania 42. 
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rr 
Eine Lehrerin 

mit gründlicher Kenntniß der Muſik und 

der franzöſiſchen Sprache wünſcht Unter icht 

zu ertheilen. — Ee Nr. 88, 

Im 42. (2—2 


Sin Ge Beigäit 


in der frequenteſten Gegend der 1 
kauer⸗Straße ſoll mit Einrichtung, mit 
oder auch ohne Waare verkauft werden. 

Von wem? jagt die Expedition dieſes 
Blattes. 
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5 Das Damen ⸗Garderoben⸗ 3 
Atelier 


Olga Gerth 


gi 10 worden und befindet & 
8 ſich ſect nn 3 
8 Daus Hirschberg. (— 
Daſelbſt köngen ſich gellbie Näthe⸗ 
8 rinnen, ſowie Lehrmädchen melden. 8 
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Die r von Adam Felezyhaski, 


Warſch an, Chlodua Nr. 38, 
empfi hit: fertige Möbel, gediegenee Arbeit und 


— Beſtellungen zur Aus führung. (4018 


18. St. Heneditten⸗Straße Nr. 18 
vis- i - vis der . des Herrn Heinrich 


Reſtaurant 
non ED. Luba 


W täglich: 
ſtück und Abendbrod, 
in · und 5 Weine, ff. * Bier. 
Maßige Preiſe. 
Indem ich mich dem aa am des geehrten 
Publikums empfehle, ver 


a 1 age, 
Das Etabliſſement iſt e bis 
12 Up: Nachts. (52—25 


Lodzer Tageblatt. 


= j0SEPH HERZENBER. 


Petrikauerſtraße 23. 


Fortwährendes Fortwährendes 

Eintreffen von i — N — 7 Eintreffen von 
Neuheiten Die erwarteten Nouveautes Hl Neuheiten 

in wollenen in wollenen | 
Kleider⸗ 0 i N n- 0 N n Kleider⸗ | 
Stoffen Stoffen 4 


| fü r Kleider m Blouſen ; 
rn in großer und reicher Auswahl eingetroffen. L 
* Billige, aber abſolut feſte Preiſe! Reelle Bedienung! ＋ 


zen HERZENBERG, 23 Petitanerit. 23 


Eduard Kühn, in n % Tie 


Meran f | Maſchinenfabrik und Eiſengießerti 

in Zwickau; Sachsen. 
| 

| 
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VORMALS 


ADOLUF OTTO 


Bauglas⸗Haudlung. 
Laget von: Portland⸗Cement, Gips, Chamotte⸗Steinen, Chamotte⸗Mehl und 
Chamotte⸗Backofenplatten 
Lager von: ſchleſiſchen, rheiniſchen und belgiſchen Tafelgläſern 
Lager von: Couleurten, Matten, Mouſſelin⸗ und Cathedralgläſern 
Verkauf von: belegten und unbelegten Cryſtallſpiegelgläſern. 
Verkauf von: Rohgläſern für Dachverglaſungen 
| Annahme von: in: Bauverglaſungen. 


Gegründet 1860. 


Langjährige Specialität: 4 
Stationüre Dampfmaſchinen für alle 
Zweige der Indnjirie, 
bis zu 500 effeetinen Pferdeſtärken. 


Bewährteſte Prüciſions⸗, Veulil⸗ und Schieber⸗ 
Steuerungen. 2 


Garantie für erreichbar niedrigſten Oampfverbrauch 


A 
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2 Schnelllaufende Dampfmaſchinen 2 
für eleetriſche Beleuchtungs⸗ und Kraſtſtationen. 


Kräftige Couſtruction. Sauber ſte Ausführung. 
Eleganteſte Ausftattung. 


Vertreter für Lodz und Umgegend: 
Roman Wahlmann, Lodz. 


Beſte Referenzen ſtehen zur Einſicht. 


be Zyrandomer Niederlage c 


Hielle & Dittrich, 
Lodz, Petrikauer-Strasse Nr. 2496, 
empfiehlt ihre: 
Leinenwaaren, Strumpfwaaren, Herren- 
und Damen-Wäsche, 
Reiche Auswahl in Möbelstofien und Mohair- 
Plüschen, Gardinen, abgepasste und in Arschinen, 
Steppdecken, seidene, wollene und baumwollene. 
== Detaillirte Preislisten stehen zur Verfügung. — 41. 


Der Krieg ſwiſchen Shine und Japan 


8 Rbl. mit Keite, 8 Rbl. mit Kette. 


hat eine der größten Schwe abriken dur 
Annullirung * E der neu 8 
99 Paſſepartout Genfe ef - Serven- und 
Damer Uhren in Die ſchrecklichſte Berlegenpeit gebracht. 
Um nicht in Zarlungsftording zu geruthen und um 
ſich vor Bankerott zu ſchutzen, tft das unterzeichnete 
Exportgaus beauftragt 22 0155 dieſe Uhren zu wahren 
Schleuderpreiſen zu verkaufen. 


Die beſte Uhr der Welt 
Original Schweitzer | 


Paſſepartout Goldin-Remontoir - Uhr mit feinftem 
Nice Wert, mit Doppeimantel nebſt einer ſchweren 
AR Panzer- . 0 2 in 2% Nabel) Etui nur 


70, 00 Erfolgreiche 
bonnenten. Sufertiondorgan, 


Häuslicher Tr eber 


Prakt iſches Wochenblatt für alle . Hausfrauen. 4 


den Gratisbeilagen: 
Mode und Handarbeit 


8 Rubel pr. 


Boldın - Ren Remontoir-Uhr 
feinſtes Werk Sauoneite (Doppelmantel) nebſt eier 
hoch feinen Goldin-Victoxia-Ritte ſammt tui nur 
9 Rubel pr. St. (fruher 35 Rubel.) 


a Mao ) Kall HEBBI“ 
II „CADO“ 


Alle vierzehn Tuge bringt der „Häusliche d. Häuslichen Ratgeber Ss Mau „WIOCKb“ — Dieſc auf die Secunde regulirende Uhren find vermöge ihret Prächtausſtattung von 
Ratgeber“ eine vollſtändige und reichhaltige d 3 aus den ee = IlpesocxoxHaro sanaxza K o 5 . N. halten er 11 e Frag u m tale N pr ö 
f aus wirthſchaft, Erziehung der Kinder un HEI T ehll. | eiſelirten Gehäuſe behalten ſtets ihre Goldfarbe und 'wır r den guten Gang eine 
Moden-Zeitung, | Sefundgeitspflege, — Gedichte. — Sprüde, oe eee äs rige Garantie gelei 
in welcher die neueſten Pariſer und Wieger — Zahire iche erprobt: Rezepte u. Ralſchlage un: TOAARTOR BE3A®. } Aufträge übernimmt nur gegen vorherige Einfendung des Betrages . 
Moden veröfſentucht werden. für Haus und Hof, Küche und Keller in den +: C. II B. Azexcasıp. zom. 9 Das Uhren-Exporthaus Josef Nelken, Berlin, Linteuſtr. iu I | 


Schnittmuster- Beilage. 5 E e BAI ABA, Honnk COphrs, 87 
Sie eiuhält Original » Schnitt: zur Seibſi⸗ wünte, — Hans- und Summergasiche — 
9 5 
anferligung von Taillen, Kleidern, Kinder⸗ Tiere. — Fragen und Antworten. — Nalſel⸗ 
garderobe, Wäſche und außerdem reizende ecke. — Briellaften, 
und praktiſche Handarbeiten, zahlreiche 


Monogramme. Gewähltes und intereſſantes e 4 8 8 REN 4 
Fur nene Kleinen. e e e T 7 Nr Bau⸗, Kunſt und Maſchinen⸗Schloſſerel 


Iluſtrirte Kinderzeitung für Kinder von eſſante Novellen, gute Erzählungen und witz⸗ 


lun 
113 Jahren. ſprüghende Humoreslen. N 
Jede Woche erſcheint eine Nummer. Karl Spliess | 
c At 


is Nummer ohne Schnitimnfierbeilage 10 Pig. oder 70 Kop. 
Bea 1 15 empfiehlt ſich zur Anfertigung ſämmilichir Fasrite⸗Arbeiten, wie Trausim for 


| 
RFJoeden Monat eine Rubriken: Fürs Haus. — Gemeinnütziges. NOCH BA, Hnrossesan, 4. Hepeuerena wenn die Uhr nichrconvenist, wird bei umgehendet R das Geld ſo fort E 


mit 70 
a lade 85 41 e | — jetzt Krötka⸗ Str. Nr. 4. Lundwirihſchaftliche Maſchinen, Siede⸗ und Dreſchmaſchinen, aller Art Mou irung 
Yırlag von Robert Schneeweiss in Kreslan, beim Grand: Hotel im Haufe Groß⸗ Se pe e 
Heinrichſteaße 18 und er ZU kopf. Sprechft. 10—11 u. 2—4. | 1 
— Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten. i | 
Probenummern gratis und franko. | or Frauenktankheiten Ecke Przejozd⸗ und 1 Nro. 525/98, 1’ 


— Pepuszop> m Hege Aeon Boner ono Lleusypom. Bebnellpressendruck von Leopold Toner, 


